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Geschichte und Volkskultur des Ausseerlandes
Kammerhofmuseum 
Bad Aussee.

Im spätgotischen Salzamts-
gebäude, Chlumeckyplatz 1, 
zeigt das für seinen Charme 
bekannte Museum Sammlun-
gen zu den Themen Archäo-
logie, Salz, Erzherzog Johann 
und Anna Plochl, Kur und 
Sommerfrische, Tracht und 
Trachtenhandwerk, Volks-
musik, Brauchtum, Fossilien 
und Höhlenbär & Vielfraß. 

Das Museumskino zeigt 40 
meist historische Kurzfilme. 

Sonderausstellungen 2013

„Der Struwwelpeter – 
Facetten eines Klassi-
kers“

„Schwindler, Spione und 
Schatzsucher – Kriegsen-
de im Ausseerland 1945“ 
(bis 5. August)

Öffnungszeiten:  
Mai und Oktober: 
Di u. Sa: 16 – 18 Uhr;   
Fr, So u. Feiertag: 10 – 12 Uhr 
1. Juni bis 31. September: 
täglich von 10 – 12 und von 
15 – 18 Uhr 
Eintritt: € 5.- (Erwachsene), 
€ 3.- (Kinder), Familie: € 7.-;   
Führungen

www.badaussee.at/kammer-
hofmuseum  
Tel. 03622/53725-11  

Raus aus den 
eigenen vier Wänden
Ausfl ugsziele und Sehens-
würdigkeiten im und um 
den Bezirk Liezen laden 
wieder zum Entdecken 
und Verweilen ein.
Mit den steigenden Tempera-
turen verspüren viele Famili-
en wieder verstärkt den Drang, 
ihre Freizeit draußen im Frei-
en zu verbringen. Außerhalb 
der eigenen vier Wände gibt es 
steiermarkweit und vor allem 
unserer Region jede Menge 
toller Aus-fl ugsziele zu entde-
cken. Das Angebot ist weitrei-
chend: Von Spaß und Action bis 
hin zur puren Erholung fi ndet 
hier jeder, ob Jung oder Alt, die 
passende Freizeitaktivität. Die 
Investitionen unserer heimi-
schen Skiberge machen einen 
Besuch in größeren Höhenla-
gen auch im Frühjahr und Som-
mer zum Vergnügen. Neben 
dem klassischen Wandern 
durch die wunderschöne Land-
schaft  sind es vor allem Attrak-
tionen wie Klettersteige, Hänge-

brücken oder auch Barfußwege, 
die das Publikum anziehen. So 
lockte etwa der Dachstein, laut 
einer Erhebung von Steiermark 
Tourismus, im Jahr 2012 rund 
202.762 Besucher an. Ein Auf-
wärtstrend, der dank weiterer 
Investitionen im letzten Jahr 
fortgesetzt werden konnte. 2013 
hieß man hier - Skywalk, Hän-
gebrücke, Treppe ins Nichts 
und Eispalast miteinbezogen 
- 233.364 Besucher willkom-
men. Die Bibliothek und das 
Museum im Benediktinerstift  
Admont wurden von 60.000 
Personen besucht. Beliebtestes 
Ausfl ugsziel bei freiem Eintritt 
war in unserem Bezirk 2013 der 
Keltenberg in Hohentauern mit 
50.000 Besuchern. Der Weiden-
dom im Nationalpark Gesäuse 
zählte im letzten Erhebungszeit-
raum 21.300 Gäste, das Salinen 
Bergwerk in Altaussee 30.294. 
Beliebte Ausflugsziele waren 
und sind neben Seen und 
Klammen auch die heimischen 
Museen, Burgen und Schlös-

ser, die jetzt alle wieder geöff -
net haben und teils mit neuen 
Ausstellungen zum Besuch ein-
laden. Auf Schloss Trautenfels 
informiert derzeit die sehens-
werte Ausstellung „Wald und 

Mensch - eine Geschichte in 
100 Positionen“ über die geo-
logische und geschichtliche 
Entwicklung des Waldes sowie 
dessen Nutzung durch den 
Menschen.  S. Köchl


